
 

 

Landesrat Achleitner: Oberösterreichs Tourismus im Sommer-

Hoch 

 

Wirtschafts- und Tourismus-Landesrat Markus Achleitner: „Bisherige 

Sommersaison bringt deutliche Zuwächse für Tourismuswirtschaft in OÖ - 

insbesondere Urlaubsgäste aus dem Ausland sorgen für 

Nächtigungsschub“ 

 

Die besonders nächtigungsstarken Sommermonate sind vorüber und die 

Tourismus- und Freizeitwirtschaft in Oberösterreich kann eine erfreuliche 

Zwischenbilanz ziehen: „Rund 1,6 Millionen Gästeankünfte und 4,3 

Millionen Nächtigungen stehen in der bisherigen Sommersaison von Mai 

bis August 2026 zu Buche. Das ist ein Zuwachs von 3,4 Prozent gegenüber 

dem Vorjahr sowohl bei der Anzahl der Gäste als auch bei den 

Übernachtungen“, zeigt sich Wirtschafts- und Tourismus-Landesrat 

Markus Achleitner zufrieden. Allein der August brachte 467.800 Ankünfte 

und damit einen Zuwachs von 2,6 Prozent im Jahresvergleich. 1,3 Millionen 

Nächtigungen bedeuten ein Plus von 3,4 Prozent gegenüber dem August 

2025. Mit diesen Zahlen ist Oberösterreich auch im Vergleich mit den 

anderen Bundesländern im absoluten Spitzenfeld. 

 

Internationalisierungs-Strategie zeigt Wirkung 

 

Wachstumstreiber im heimischen Tourismus sind seit einiger Zeit eindeutig die 

ausländischen Gäste. „Unsere Strategie, den Tourismus internationaler und 

damit noch breiter aufzustellen, trägt Früchte. Die koordinierte und konsequente 

Marktbearbeitung von Oberösterreich Tourismus gemeinsam mit unseren 

regionalen Tourismusverbänden schlägt sich mittlerweile deutlich in der Statistik 

nieder“, betont Landesrat Achleitner. Konkret bedeutet das in der bisherigen 

Sommersaison: Rund 855.000 Gäste aus dem Ausland bringen ein Plus von 6,1 

Prozent. Die Auslandsnächtigungen stiegen im Vergleich zu 2025 um 7,8 

Prozent auf 2,1 Millionen. 



 

 

Deutlich mehr Gäste aus Osteuropa 

 

Überdurchschnittlich stark legen erneut die osteuropäischen Märkte zu. Dieser 

bereits seit einigen Jahren positive Trend manifestiert sich mit einem 

Nächtigungs-Plus von 26 Prozent bei Gästen aus Tschechien und 24,3 Prozent 

aus Polen.  

 

Der traditionell größte und wichtigste Auslandsmarkt Deutschland bleibt mit 

einem Nächtigungs-Plus von 3,4 Prozent ein wichtiger Wachstums-Anker. Stark 

entwickeln sich auch das Vereinigte Königreich mit 13,6 Prozent und die 

Niederlande mit 8,2 Prozent mehr Nächtigungen. 

 

Sommersaison geht ins Finale 

 

Mit der Zwischensaison im September und den Herbstferien im Oktober neigt 

sich das Sommerhalbjahr im Tourismus in den nächsten Wochen dem Ende zu. 

„Die Herbstangebote in Oberösterreich sind so bunt wie die Blätter auf den 

Bäumen: Vom Wandern übers Radfahren, von Kultur- und 

Kulinarikveranstaltungen in Stadt und Land bis hin zu unseren qualitätsvollen 

Thermen und Gesundheitsangeboten: Ein sonniger Herbst kann die 

Erfolgsgeschichte dieser bisherigen Sommersaison fortschreiben“ , so 

Landesrat Achleitner. 
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